






U M W E L T

TREIBHAUSGASEMISSIONEN
CO2-Emissionen entstehen vorrangig im Rahmen 
der Produktion und im geringen Maße über unseren 
Gebäude- und Maschinenbetrieb sowie über unseren 
Fuhrpark. Derzeit messen wir den CO2-Fußabdruck des 
Unternehmens nicht und können hierzu keine Kenn-
zahlen vorlegen.

WASSER UND ABWASSER
Der Wasserverbrauch bei Nölken geht hauptsächlich auf 
Wasser, das in die Produkte einfließt, sowie Prozesswas-
ser, das für die Reinigung der Produktionsanlagen be-
nötigt wird, zurück. An beiden Standorten beziehen wir 
Frischwasser aus den öffentlichen Trinkwassernetzen.

Mittels unseres Umweltmanagementsystems und Was-
serzählern an den Verbrauchsstellen in der Produktion 
haben wir ein systematisches Monitoring etabliert, 
um den produktspezifischen Wasserverbrauch und 
das Abwasseraufkommen zu erfassen. Ein verantwor-
tungsvoller Umgang mit der Ressource Wasser ist ein 

Dennoch sind wir bestrebt, durch unseren Geschäftsbe-
trieb entstehende Treibhausgasemissionen zu minimie-
ren. Im Berichtszeitraum haben wir deswegen unseren 
Standort Windhagen auf Ökostrom umgestellt. Auch 
gehört zu unserem Fuhrpark ein Elektroauto für Ge-
schäftsfahrten und unsere Mitarbeiter unterstützen wir 
bei der Finanzierung von E-Bikes.

wesentlicher Teil des Umweltmanagements und – wenn 
möglich – reduzieren wir den Verbrauch mit geeigne-
ten Maßnahmen. So tragen wir zur Schonung unserer 
Umwelt bei.

Wasser, das wir für unsere Feuchttücher einsetzen, 
bereiten wir mittels Umkehrosmose und UV-Anlage für 
die Herstellung kosmetischer Flüssigkeiten auf. Das zur 
Reinigung der Produktionsanlagen eingesetzte Wasser 
entsorgen wir gesondert als Abwasser. Aufgrund kon-
junkturell bedingter Produktionssteigerungen sind in den 
letzten Jahren der Verbrauch von Frischwasser sowie die 
Abwassermenge an beiden Standorten gestiegen.

WASSERVERBRAUCH WINDHAGEN in m3

2016 2017 2018

Frischwasser 62.619 50.147 44.698

Abwasser 26.996 27.917 23.702

WASSERVERBRAUCH NOWOGRODZIEC in m3

2016 2017 2018

Frischwasser 4.110 5.013 6.000

Abwasser 628 632 626

2 9

N Ö L K E N N AC H H A LT I G K E I T S B E R I C H T  2018N Ö L K E N N AC H H A LT I G K E I T S B E R I C H T  2018



U M W E L T

ABFÄLLE
In den Produktionsbetrieben von Nölken fallen ver-
schiedene Arten von Abfällen an. Wir sind bestrebt, 
Abfälle primär zu vermeiden. Dort, wo es technisch 
möglich und ökonomisch sinnvoll ist, verwenden wir 
Materialien erneut, recyceln diese oder entsorgen sie 
fachgerecht. Unser Abfallaufkommen möchten wir so 
gering wie möglich halten.

Wir haben ein Abfallmanagement etabliert und trennen 
mit hohem Aufwand die verschiedenen Abfallfraktionen. 
So können wir alle Abfälle abfallschlüsselscharf erfas-
sen sowie sortenrein und den Vorschriften entspre-
chend entsorgen. 

Das Recycling und die Entsorgung (gefährlicher) Abfälle 
erfolgen mit der nötigen Sorgfalt durch qualifizierte 
Dienstleister. Nach wie vor haben wir noch keinen 
geeigneten Entsorger, der unseren Tuchabfall wieder-
verwerten kann, oder eine andere Möglichkeit für ein 
Recycling gefunden. Deshalb werden die Tuchabfälle 
weiterhin thermisch verwertet. 

Entsprechend der gestiegenen Produktion und Nach-
frage haben sich die Abfallmengen erhöht. Aufgrund 
zusätzlicher Aufträge in der Flüssigproduktion haben wir 
die Kapazität im Flüssig- und Mischbereich erweitert. Im 
Berichtszeitraum wurden keine Verstöße gegen relevan-
te Rechtsvorschriften sowie an beiden Standorten keine 
Verschmutzungen oder Leckagen verzeichnet.

BEST 
PRACTICE

EFFIZIENTE ENTSORGUNG 
DES PROZESSWASSERS
Aufgrund der Historie der Produk-
tionsstätten am Standort Wind-
hagen wurde das Prozesswasser 
der Halle „Im Nassen 8“ (IN8) bis 
zur Abholung in einem großen 
Sammeltank gespeichert. Auch 
wurden hierin Prozesswässer der 
naheliegenden Halle „Im Nassen 
4“ (IN4) gesammelt, die jedoch 
zunächst mittels IBC-Tanks zum 
Sammeltank transportiert werden 

mussten. Im Zuge der Sanie-
rung der Außenanlagen rund um 
die Produktionshalle IN4 wurde 
schließlich ein unterirdischer 
Prozesswassertank errichtet, von 
dem aus die Prozesswässer di-
rekt (und ohne IBC-Transport zu 
IN8) abgeholt werden können. 
Durch den neuen Tank entfallen 
verschiedene Arbeitsprozes-
se, wie die Befüllung und der 
Transport der IBC-Tanks, oder 
Stillstände der Anlagen wegen 

IBC-Wechsels. 
Auch können da-
durch eine höhere 
Arbeitssicherheit und 
Hygiene innerhalb der Pro-
zesswasser-Entsorgung gewähr-
leistet werden.
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U M W E L T

ABFALLAUFKOMMEN WINDHAGEN in t

2016 2017 2018

Glasabfall, Mischschrott 0,24 0,24 0,12

Elektronikschrott, Leuchtstoffröhren, Spraydosen, ÖVB 35,53 40,13 38,48

Vlies 602,39 582,28 784,94

Kunststofffolie 83,60 55,00 68,00

Spülwasser 2.520,30 2.847,90 2.684,30

Holz 0,00 0,00 0,00

Kartonage 291,28 273,79 258,95

Wertstoffgemisch 251,50 308,93 352,04

Ladenhüter 83,82 60,48 72,86

Gesamt 3.868,66 4.168,75 4.259,69

ABFALLAUFKOMMEN NOWOGRODZIEC in t

2016 2017 2018

Glasabfall, Mischschrott nicht erfasst nicht erfasst nicht erfasst

Elektronikschrott, Leuchtstoffröhren, Spraydosen, ÖVB 0,07 0,05 0,06

Vlies 307,25 354,79 400,92

Folie 78,45 104,55 110,67

Spülwasser 166,00 164,00 122,22

Holz 0,00 0,00 0,00

Kartonage 65,25 74,45 83,67

Wertstoffgemisch 77,80 42,50 38,00

Ladenhüter nicht erfasst nicht erfasst nicht erfasst

Gesamt 694,82 740,34 755,53
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Wir nehmen die Verantwortung für unsere Kunden, Mitarbeiter und Menschen, die unsere Produk-
te verwenden oder innerhalb der Lieferkette an deren Herstellung beteiligt sind, sehr ernst. Auch 
sehen wir uns als Teil der Gesellschaft, und so reicht diese Verantwortung über die Grenzen des 
Unternehmens hinaus: für eine zukunftsfähige Gestaltung unseres Lebensraums.

AUSTAUSCH MIT ANSPRUCHSGRUPPEN
Eine verantwortungsvolle Unternehmensführung kann 
nur im Dialog mit den Stakeholdern erfolgen. Wir sind 
überzeugt, dass durch eine transparente Kommunikation 
Vertrauen entsteht und Nachhaltigkeit sich gemeinsam 
mit anderen besser weiterentwickeln lässt. Deshalb sucht 
Nölken den konstruktiven und kritischen Austausch, um 
die Erwartungen, Bedürfnisse und Wünsche der unter-
schiedlichen Interessenten besser zu verstehen und in 
das unternehmerische Handeln einzubeziehen. 

M E N S C H E N

NACHHALTIGKEIT IM DIALOG VORANTREIBEN 

Zu unseren Stakeholdern, die wir mittels Analyse und 
Bewertung identifiziert und auf ihren Einfluss hin grup-
piert haben, gehören: unsere Kunden, Mitarbeiter, Ge-
schäftspartner, Hochschulen, Politik und Behörden sowie 
Organisationen, Gemeinden und unsere Gesellschaft. 

Um diesen Bericht vorzubereiten und die Informationen  
bedürfnisgerechter aufzubereiten, haben wir unter 
unseren Stakeholdergruppen eine Umfrage zu unserem 
Nachhaltigkeitsbericht 2017 und unserem Engagement  
durchgeführt und die Ergebnisse direkt einfließen lassen.
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M E N S C H E N

BEST 

PRACTICE

MENTORING IM RAHMEN DES 
DEUTSCHEN NACHHALTIG-
KEITSKODEX 
Nölken ist bereits seit 2013 Unter-
stützer des Deutschen Nachhal-
tigkeitskodex (DNK) und berichtet 
innerhalb des Nachhaltigkeitsre-
portings nach dessen Prinzipien. 
Die Unterstützung des DNK stellt 
einen Meilenstein im wirtschaftli-
chen und politischen Diskurs über 
Nachhaltigkeit dar. In der Rolle als 

Mentor geben wir Unternehmen, 
die dem DNK entsprechen und ein 
Nachhaltigkeitsmanagement ein-
führen möchten, Hilfestellung bei 

der Umsetzung und teilen unsere 
Erfahrungen zur Nachhaltigkeits-
berichterstattung. 

Der vom Rat für Nachhaltige Ent-
wicklung initiierte Leitfaden ist 
in Deutschland ein bedeutender 
Standard für das Nachhaltigkeits-
reporting sowie ein anerkannter 
Standard für die Umsetzung der 
CSR-Berichtspflicht.

GEMEINSAM WERTE SCHAFFEN
Mit unseren Anspruchsgruppen pflegen wir vielfältige 
Beziehungen und binden sie aktiv ein. So tauschen 
wir uns mit Kunden, Geschäftspartnern und NGOs bei 
Workshops und Besprechungen aus oder treiben bran-
chenweite Veränderungen durch gemeinsame Projekte 
(siehe Best Practice) und Kooperationen voran. Auch 
engagieren wir uns in Verbänden, Organisationen und 
Vereinen.

Wir sind Unterstützer des Deutschen Nachhaltigkeits-
kodex und pflegen Mitgliedschaften bei der European 
Disposables and Nonwovens Association (edana), 
im Forum Nachhaltiges Palmöl e.V. (FONAP), im 
Round Table on Sustainable Palm Oil (RSPO), im 
Verband der Chemischen Industrie e.V. (VCI), im 
Industrieverband Körperpflege- und Waschmittel 
e.V. (IKW), im Bundesverband der Industrie- und 
Handelsunternehmen (BDIH) sowie im Fachver-
band SEPAWA.

Dabei ist uns parteipolitische Unabhängigkeit wichtig. 
Wir leisten keine Spenden an Parteien oder Politiker, 
sondern entrichten lediglich Mitgliedsgebühren an die 
genannten Organisationen.

STAKEHOLDER VON NÖLKEN

Medien

Politik | (Landes)Regierung(en) | Behörden
Gemeinden | Nachbarschaft
Gesellschaft | Hochschulen

Wettbewerb

Verbände | Vereine 
Organisationen

Kunden
Geschäftspartner

Lieferanten
Verbraucher

Unternehmens-
führung &
Mitarbeiter
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M E N S C H E N

MITARBEITERSTRUKTUR WINDHAGEN
2016 2017 2018

Geschäftsleitung/Leitung

Frauen 5 3 3

Männer 10 8 9

Mitarbeiter

Frauen 110 114 116

Männer 144 164 167

Auszubildende

Frauen 3 2 3

Männer 5 4 4

Anzahl Mitarbeiter 277 295 302

MITARBEITERSTRUKTUR NOWOGRODZIEC
2016 2017 2018

Geschäftsleitung/Leitung

Frauen 3 3 3

Männer 4 3 2

Mitarbeiter

Frauen 37 31 37

Männer 44 40 44

Auszubildende

Frauen 0 0 0

Männer 0 0 0

Anzahl Mitarbeiter 88 77 86

Nölken ist ein Familienunternehmen, in dem die Mitarbeiter und deren Zukunftssicherung einen 
ebenso hohen Stellenwert haben wie die Qualität der Produkte. Wir möchten ein attraktives, faires 
und partnerschaftliches Arbeitsumfeld bieten, unsere Mitarbeiter fördern, ihre Gesundheit und 
Sicherheit schützen. 

UNSER ENGAGEMENT ALS ARBEITGEBER

UNSERE UNTERNEHMENSKULTUR
Die Mitarbeiter von Nölken stehen hinter dem Erfolg 
des Unternehmens, denn zusammen gestalten wir 
unsere wertebasierte Unternehmenskultur, die ge-
prägt ist durch Respekt, Wertschätzung, Vertrauen und 
Sicherheit. Gelebt von der Geschäftsleitung und den 
Führungskräften, bildet sie die Grundlage der Mitarbei-
terführung. Wir fördern eine offene Atmosphäre, innova-
tives Denken und Arbeiten sowie verantwortungsvolles 
Handeln und Eigeninitiative.

Eine wichtige Rolle spielen unsere flache Hierarchie, 
kurze Entscheidungswege und unsere offene Kommu-
nikation auf Augenhöhe – auch mit dem Management. 
Dies unterstützen wir durch Versammlungen, regelmä-
ßige Newsletter der Geschäftsleitung, interne Veranstal-
tungen und gemeinsame Feste.

STRUKTUR
Bei Nölken arbeiten insgesamt durchschnittlich 388 
Mitarbeiter, zahlreiche davon sind schon seit vielen Jah-
ren für das Unternehmen tätig. Wir achten sehr auf ein 
wertschätzendes Miteinander – unabhängig von Alter, 

Geschlecht oder Na-
tionalität. Bei Nölken 
sind Menschen aus 
den verschiedensten 
Ländern und Kultu-
ren tätig: vor allem 
aus Deutschland 
und Polen, sowie 
aus Belgien, Frank-
reich, Kamerun, Ma-
rokko, Mazedonien, 
Moldawien, den Phi-
lippinen, Portugal, 
Rumänien, Russ-

land, Spanien, Syrien und der Türkei. 2018 haben in 
Windhagen durchschnittlich 12 und in Nowogrodziec  
5 Leiharbeiter gearbeitet.

Unsere sozialverantwortliche, mitarbeiterorientierte 
Personalpolitik gibt uns recht: So liegt die durch-
schnittliche Betriebszugehörigkeit der Frauen bei 8,5 
Jahren und der Männern bei 7,5 Jahren und die Zufrie-
denheit unserer Mitarbeiter ist sehr hoch.
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M E N S C H E N

ALTERSSTRUKTURENTWICKLUNG WINDHAGEN
2016 2017 2018

16-20 Jahre 6 12 10

Verwaltung 1 3 2

Produktion 5 9 8

21-30 Jahre 48 53 58

Verwaltung 14 13 15

Produktion 34 40 43

31-40 Jahre 50 57 54

Verwaltung 15 17 19

Produktion 35 40 35

41-50 Jahre 76 82 86

Verwaltung 16 17 21

Produktion 60 65 65

51 und älter 97 91 94

Verwaltung 17 15 16

Produktion 80 76 78

Anzahl Mitarbeiter 277 295 302

ALTERSSTRUKTURENTWICKLUNG NOWOGRODZIEC
2016 2017 2018

16-20 Jahre 0 0 0

Verwaltung 0 0 0

Produktion 0 0 0

21-30 Jahre 26 26 23

Verwaltung 5 4 2

Produktion 21 22 21

31-40 Jahre 25 18 24

Verwaltung 6 3 3

Produktion 19 15 21

41-50 Jahre 20 16 22

Verwaltung 2 3 2

Produktion 18 13 20

51 und älter 17 17 17

Verwaltung 1 1 1

Produktion 16 16 16

Anzahl Mitarbeiter 88 77 86

FÖRDERUNG VON VIELFALT  
UND CHANCENGERECHTIGKEIT
Vielfalt ist die Basis unserer unternehmerischen Sta-
bilität. Deswegen ist es Nölken ein großes Anliegen, 
ein Arbeitsumfeld zu schaffen, das frei von Vorurteilen 
gleiche Chancen für alle ermöglicht. 

Umfassender Schutz der Arbeitnehmerrechte
An beiden Unternehmensstandorten setzen wir uns da-
für ein, die Rechte unserer Mitarbeiter zu schützen und 
Arbeitsnormen einzuhalten. Über die gesetzlichen Vor-
gaben hinaus bekennen wir uns zu den Prinzipien des 
Global Compacts der Vereinten Nationen und zu den 
Kernarbeitsnormen der Internationalen Arbeitsorganisa-
tion ILO. Auch wenn keiner unserer Mitarbeiter in einem 
Kollektivvertrag erfasst ist, gewähren wir Vereinigungs-
freiheit und erkennen das Recht auf Kollektivverhand-
lungen an. Als zentrale Ansprechpartnerin fungiert eine 
Arbeitnehmervertreterin, um die Arbeitnehmerrechte zu 
stärken und Themen unserer Mitarbeiter direkt an die 
Geschäftsführung zu adressieren. 

Faire Bedingungen für alle Mitarbeiter
Wir fördern Talente unabhängig von Geschlecht, Natio-
nalität, ethnischer Herkunft, Religion oder Weltanschau-
ung, Gesundheitszustand, Alter, sexueller Orientierung 
oder Identität. In einem für alle Mitarbeiter geltenden 
Verhaltenskodex haben wir die Grundwerte für unsere 
Zusammenarbeit formuliert. Diskriminierung wird nicht 
geduldet. Für den Fall, dass einer unserer Mitarbeiter 
ungerecht behandelt wird, gibt es die Möglichkeit, sich 
mithilfe einer Vertrauensperson direkt an die Leitungs- 
ebene zu wenden und eine Lösung zu finden. 

Alle Mitarbeiter von Nölken werden gemäß ihrer 
Funktion fair vergütet. Während wir im gewerblichen 
Bereich mit einem Entlohnungssystem, das sich nach 
Lohngruppen richtet, arbeiten, gibt es im kaufmänni-
schen Bereich Gehaltsmodelle mit fixen und variablen 
Vergütungsanteilen. Innerhalb der Jahresgespräche 
werden die Leistungen unserer Mitarbeiter bewer-
tet und es besteht die Möglichkeit, diese über eine 
Lohnerhöhung zu honorieren. Derzeit und perspek-
tivisch wird die Erreichung von Nachhaltigkeitszielen 
nicht im Entlohnungssystem berücksichtigt. Um die 
Vereinbarkeit von Beruf und Privatleben zu unterstüt-
zen, bieten wir familienkompatible Arbeitsmodelle, wie 
etwa Schichtarbeit, flexible Arbeitszeiten, Teilzeit- und 
Home-Office-Arbeitsplätze.
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M E N S C H E N

ZIELGERICHTETE QUALIFIZIERUNG UND 
WEITERBILDUNG
Die Aus- und Weiterbildung aller Mitarbeiter nimmt im 
Rahmen der Personalstrategie einen zentralen Stellen-
wert ein. Wir bilden gezielt Nachwuchskräfte aus, um 
dem aufgrund des demographischen Wandels entste-
henden Fachkräftemangel entgegenzuwirken. Auch 
fördern wir lebenslanges Lernen, um unseren Mitar-
beitern die Möglichkeit zu geben, sich persönlich sowie 
fachlich weiterzubilden.

Talente binden
Seit 1985 ist Nölken ein von der IHK geprüftes Aus-
bildungsunternehmen. Neben den fachlichen Inhalten 
ist es uns wichtig, unsere Auszubildenden von Anfang 
an aktiv in unseren Unternehmensalltag einzubinden, 
ihnen eine lebendige Ausbildungszeit zu bieten und 
ihre persönliche Entwicklung zu unterstützen. Auch 
vermitteln wir ihnen die Prinzipien einer nachhaltigen 
und ethischen Wirtschaftsweise und beziehen sie durch 
Azubi-Projekte in Nachhaltigkeitsprojekte ein.

Mitarbeitern und Auszubildenden, die sich bewährt 
haben, bieten wir die Möglichkeit, ein berufsbegleiten-
des oder duales Studium zu absolvieren. Während der 
Studienzeit unterstützen wir unsere Mitarbeiter auch 
finanziell und strukturell. Darüber hinaus bieten wir 
Schülern oder anderen Studierenden Einblicke in unser 

Unternehmen, beispielsweise durch Schnupperpraktika 
oder Praktikumsplätze während ihrer Praxissemester.

Neues lernen und Zukunftsperspektiven schaffen
Einen Schwerpunkt des Personalwesens bildet die 
unternehmensweite Akademie von Nölken. Dabei legen 
wir großen Wert darauf, die Mitarbeiter zielgruppenspe-
zifisch und entsprechend ihrer aktuellen Lebensphase 
zu fördern. So können sich unsere Mitarbeiter – unab-
hängig von ihrem Alter – kontinuierlich weiterbilden, 
sich Spezialkenntnisse aneignen, ihre Soft Skills trainie-
ren und sich damit Zukunftsperspektiven schaffen. Die 
Fortbildungsangebote finanzieren wir ganz oder anteilig 
und ermöglichen je nach Fortbildung auch eine Freistel-
lung. Im Berichtszeitraum wurden in Windhagen unsere 
Programme sehr aktiv angenommen.

WEITERBILDUNG WINDHAGEN
2016 2017 2018

Stunden 1.115 854 1.098

Anzahl Mitarbeiter 277 295 302

WEITERBILDUNG NOWOGRODZIEC
2016 2017 2018

Stunden 40 0 0

Anzahl Mitarbeiter 6 0 0

NACHHALTIGKEIT FÜR MITARBEITER  
LEICHT GEMACHT
Nachhaltigkeit wird bei Nölken auf allen Ebenen 
gelebt. Wie jeder im Unternehmen nachhaltig han-
deln und Nachhaltigkeit im Alltag umsetzen kann, 
erfahren unsere Mitarbeiter – insbesondere neue 
Kollegen zu Beginn ihres Arbeitsverhältnisses – in 
einer Grundausbildung. 

Innerhalb der Schulung erklären wir Begrifflichkei-
ten und die Nachhaltigkeitsstrategie des Unterneh-
mens und motivieren unsere Mitarbeiter, in ihrem 
eigenen Arbeitsbereich sowie privat selbst zum 
Ressourcen- und Umweltschutz beizutragen sowie 
eine lebenswerte Zukunft zu gestalten.

BEST 
PRACTICE
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M E N S C H E N

UNSERE AUSBILDUNGSBERUFE AUF EINEN BLICK

Industriekaufleute …
… befassen sich bei Nölken mit kaufmännisch- 
betriebswirtschaftlichen Aufgabenbereichen wie
Einkauf, Logistik, Vertrieb und Marketing, Personal- 
sowie Rechnungswesen.

Maschinen- und Anlagenführer …
… in unserem Produktionsbetrieb richten Fertigungs-
maschinen und -anlagen ein, nehmen sie in Betrieb 
und bedienen sie. Sie rüsten die Maschinen auch um 
und halten sie instand.

Chemikanten …
… steuern und überwachen Maschinen und Anlagen
für die Herstellung, das Abfüllen und das Verpacken
chemischer Erzeugnisse wie z. B. unserer Shampoos,
Cremes und Lotionen sowie Tränkflüssigkeiten.

Fachkräfte für Lagerlogistik …
… nehmen verschiedenste Waren an, kontrollieren sie
und lagern sie sachgerecht. Sie stellen Lieferungen
und Tourenpläne zusammen, verladen und versenden
Güter. Ebenso wirken sie bei der Optimierung logisti-
scher Prozesse mit.

ARBEITSSICHERHEIT UND GESUNDHEITSMANAGEMENT
Allen Mitarbeitern ein sicheres und gesundes Arbeitsumfeld zu bieten, ist für Nölken ein elementarer Baustein der 
Personalpolitik. Dazu gehört, das Risiko von Arbeitsunfällen sowie Berufskrankheiten zu minimieren. 

wunden in unserer Tuchproduktion. Um gerade diese 
Verletzungen zu reduzieren, haben wir die Initiative 
„Sicherheitsmesser“ eingeführt.

ARBEITSUNFÄLLE WINDHAGEN

2016 2017 2018

Unfälle 72 73 102

Unfallquote 26 % 25 % 35 %

Ausfalltage 244 424 484

Geschlecht 55 | 17 41 | 14 71 | 31

ARBEITSUNFÄLLE NOWOGRODZIEC

2016 2017 2018

Unfälle 0 0 3

Unfallquote 0 % 0 % 3,48 %

Ausfalltage 0 0 79

Geschlecht nicht erfasst nicht erfasst 2 | 1

 

Sicherheit am Arbeitsplatz
Die Arbeitssicherheit zu verbessern sehen wir als kon-
tinuierlichen Prozess, den wir gemeinsam mit unseren 
Mitarbeitern abteilungsübergreifend erarbeiten. Hierzu 
haben wir ein umfassendes Risikomanagement etabliert. 

In Windhagen wurde ein Arbeitsschutzausschuss, beste-
hend aus der beauftragten Arbeitssicherheitsfachkraft, 
der Betriebsärztin, der Arbeitnehmervertreterin, dem 
Produktionsleiter, dem Qualitätsmanager und der Ge-
schäftsleitung, ins Leben gerufen. In Nowogrodziec ar-
beiten die Geschäftsleitung und die beauftragte Arbeits-
sicherheitsfachkraft eng zusammen. Beide Teams tagen 
regelmäßig und erarbeiten Ziele und Verbesserungsmaß-
nahmen und sind für deren Umsetzung verantwortlich. 
Im Rahmen des Arbeitssicherheitsprogramms werden 
regelmäßig alle technischen Anlagen und Arbeitsplätze 
geprüft, alle Mitarbeiter jährlich im Arbeits- und Brand-
schutz unterwiesen und alle Außendienstmitarbeiter 
sowie Abteilungsleiter geschult. Alle Mitarbeiter in der 
Produktion sind mit Schutzausrüstung ausgestattet.
Dennoch lassen sich Unfälle nicht ganz vermeiden. Über 
die vergangenen Jahre hat sich die Unfallquote ver-
schlechtert. Zu den häufigsten Unfällen zählen Schnitt-
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M E N S C H E N

BEST 

PRACTICE

INITIATIVE „SICHERHEITS- 
MESSER“ 
Trotz umfangreicher Sicherheits-
schulungen kam es in den letzten 
Jahren immer wieder zu Unfällen 
in der Tuchproduktion. Um diesem 
Risiko vorzubeugen und Unfälle 
zu vermeiden, rief die Geschäfts-
leitung die Initiative „Sicherheits-
messer“ ins Leben. Innerhalb ei-
ner mehrwöchigen Recherche- und 
Praxisphase testete ein Team aus 
Produktionsleiter und verschiede-

nen Mitarbeitern diverse Sicher-
heitsmesser auf ihre Tauglichkeit 
und tatsächliche Sicherheit, auf 
ihre leichte Handhabbarkeit im 

Arbeitsalltag beispielsweise durch 
einen leichten Klingenwechsel 
und auf ihre Ergonomie. Nach 
einer schriftlichen Auswertung 
der Praxiserfahrungen wurden 
zwei Sicherheitsmesser in die 
engere Auswahl einbezogen. Die 
Ergebnisse wurden innerhalb der 
Arbeitssicherheitsausschuss-Sit-
zung präsentiert und umgesetzt.

Umfassender Gesundheitsschutz
Mit unserem betrieblichen Gesundheitsmanagement 
möchten wir unsere Mitarbeiter dabei unterstützen, ihre 
Gesundheit und Leistungsfähigkeit zu erhalten, und ihre 
Motivation und Zufriedenheit am Arbeitsplatz fördern.

KRANKENQUOTE WINDHAGEN
2016 2017 2018

Quote 8,1 8,7 7,0

KRANKENQUOTE NOWOGRODZIEC
2016 2017 2018

Quote 3,62 5,57 6,03

 
An unseren beiden Standorten bieten wir umfangreiche 
Vorsorgeuntersuchungen an. Zudem setzen wir auf viel-
fältige gesundheitsfördernde Angebote. In Windhagen 
haben wir bereits Gesundheits- und Erholungsangebote 
eingeführt, wie beispielsweise Grippeschutzimpfungen, 
wöchentliche Rückenmassagen, Lauftreffs. Zudem bieten 
wir Rabatte für die Mitgliedschaft im Fitnessstudio oder 
sponsoren unsere Mitarbeiter bei Stadt- und Marathon-
läufen. Aufgrund einer geringen Teilnahme haben wir un-
sere Gesundheitstage 2018 in Windhagen abgesagt. Per-
spektivisch möchten wir unser Gesundheitsmanagement 
auch an unserem Standort Nowogrodziec erweitern.

GESUNDHEITSMASSNAHMEN WINDHAGEN
2016 2017 2018

Anzahl 4 4 4

Teilnehmer 61 75 55

GESUNDHEITSMASSNAHMEN NOWOGRODZIEC
2016 2017 2018

Anzahl 0 0 0

Teilnehmer 0 0 0
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M E N S C H E N

Nölkens Unterstützung des Gemeinwesens, von Vereinen und Bildungseinrichtungen ist lebhafter 
Ausdruck der sozialen Verantwortung als Teil der Gesellschaft wie auch als regional verwurzeltes Un-
ternehmen. Auch engagieren sich viele unserer Mitarbeiter zudem freiwillig in vielfältigen Projekten.

UNSER GESELLSCHAFTLICHES ENGAGEMENT

Jenseits unserer Geschäftstätigkeit möchten wir – insbesondere an unseren Stand-
orten Windhagen und Nowogrodziec – positiv wirken und uns aktiv in die jeweilige 
Region einbringen. Dabei engagiert sich Nölken in vielfältiger Form: durch Spenden, 
Unterstützung und Sponsoring von Kultur-, Sozial-, Bildungs- und Sportveranstaltun-
gen oder Institutionen sowie Projekten in unserer Nachbarschaft. 

Auch engagieren sich viele unserer Mitarbeiter freiwillig, was wir als Unternehmen 
fördern und unterstützen, beispielsweise indem wir – wenn möglich – unsere Mitarbei-
ter freistellen. Wir sind überzeugt: Wer sich für andere Menschen oder unsere Umwelt 
einsetzt, sammelt wertvolle Erfahrungen – für sich selbst und für das Berufsleben.

Innerhalb unseres Engagements zählt das Gemeinwohl. 
Insofern sehen wir in unserer Kompetenzregelung vor, 
dass Spenden nur von den Geschäftsführern der Stand-
orte geprüft und freigegeben werden können. Grund-
sätzlich sind Spenden an politische Parteien, politische 
Stiftungen, Arbeitgeberverbände oder Gewerkschaften 
ausgeschlossen. Im Berichtszeitraum wurden keine 
entsprechenden Zahlungen getätigt.

Sport
Wir unterstützen regelmäßig Sportvereine, um deren 
Bestehen zu sichern und um unsere Mitarbeiter, die in 
diesen Vereinen aktiv sind, zu fördern. Im Berichts-
zeitraum unterstützte Nölken den Sportverein Bad 
Honnef e.V., den Rolltennis e.V. Windhagen, den 
Reitverein Rheinische Höhen e.V. sowie die Bene-
fiz-Radtour in Rheinland-Pfalz über den VOR-TOUR der 

Hoffnung e.V.. Auch sponsern wir Mitarbeiter bei der 
Teilnahme von Charity-Läufen in und in der Region um 
Windhagen. Die damit generierten Spenden haben wir 
den Vereinen CARE Deutschland-Luxemburg e.V. 
und dem Mukoviszidose e.V. zugutekommen lassen.

Kultur
Um Traditionen und die Kultur in unserer Region zu er-
halten, unterstützen wir die Karnevalsgesellschaft Spitz 
pass op Oberhau e.V..

Sicherheit
An unseren Standorten Windhagen und Nowogrodziec 
unterstützen wir regelmäßig die örtliche freiwillige 
Feuerwehr.

Bildung
Der jungen Generation Bildungschancen zu ermög-
lichen, ist uns ein großes Anliegen. Deswegen un-
terstützen wir regionale Bildungsreinrichtungen. Im 
Berichtszeitraum förderten wir die Elterninitiative 
„Sandkasten“ e.V., den Bunten Kreis Rheinland 
e.V. und den Förderverein Städtisches Siebenge-
birgsgymnasium Bad Honnef e.V..

Karitatives Engagement
In Bad Honnef unterstützen wir regelmäßig die „Tafel“ 
der Arbeiterwohlfahrt mit Sachspenden in Form von 
Körperpflegemitteln, um bedürftigen Menschen aus 
unserer Region zu helfen.
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Mit dem vorliegenden, achten Nachhaltigkeitsbericht 
stellen wir unsere Nachhaltigkeitsleistungen vor und be-
leuchten unsere Auswirkungen hinsichtlich wirtschaftli-
cher, ökologischer und sozialer Aspekte. Wir richten uns 
damit an unsere Stakeholder – an Kunden, Dienstleister, 
Lieferanten, Nichtregierungsorganisationen, Politik und 
Behörden, Wissenschaft, Medien, ebenso wie unsere 
Nachbarn, die Öffentlichkeit und unsere Mitarbeiter.

Dieser Bericht deckt den Zeitraum zwischen Januar und 
Dezember 2018 ab und gibt einen Überblick über unsere 
Nachhaltigkeitsstrategie, über unsere Ziele und Fort-
schritte. Wir informieren über Konzepte und Maßnahmen, 
die wir ergriffen haben, um unsere Produkte, Dienst-
leistungen und unsere Wertschöpfungskette noch nach-
haltiger zu gestalten. Einbezogen in diesen Bericht sind 
die Geschäftstätigkeit und die Auswirkungen der Nölken 
Hygiene Products GmbH und der Noelken Sp. z o.o. Die 
Berichtsgrenzen verlaufen im Wesentlichen entlang unse-
rer Produktionsgrenzen. 

Aus Gründen der Lesbarkeit wurde bei geschlechtsspe-
zifischen Bezeichnungen auf die explizite Nennung der 
weiblichen Form verzichtet. Grundsätzlich sind immer 
beide Geschlechter gemeint. Alle Daten befinden sich auf 
dem Stand 28.02.2019.

W I S S E N S W E R T E S

ÜBER DIESEN BERICHT

Der Nachhaltigkeitsbericht 2018 folgt zum einen den 
Leitlinien des Deutschen Nachhaltigkeitskodex, zum 
anderen den zehn Prinzipien des United Nations Global 
Compacts und lehnt sich an die Standards der Global 
Reporting Initiative in der Übereinstimmungsoption 
„Kern“ an. Dieser Bericht wurde nicht durch eine unab-
hängige externe Stelle überprüft. 

Die für den UNGC, den DNK und den GRI relevanten Text-
stellen sind in den nachfolgenden Übersichten vermerkt.

Die Veröffentlichung des nächsten umfassenden Nachhal-
tigkeitsberichts ist für das erste Halbjahr 2020 geplant. 

Seit 2011 hat Nölken Nachhaltigkeit als Bestandteil in die Unternehmensstrategie integriert, um 
Themen wie Zukunftsfähigkeit, ressourcenschonende Produktion, ökologisches und gesellschaft-
liches Engagement und Verantwortung unternehmensweit zu platzieren sowie systematisch zu 
erfassen und weiterzuentwickeln.

KONTAKT

Nölken Hygiene Products GmbH
Nachhaltigkeitsmanagement
Johanna Jung
Klarenplatz 2 
53578 Windhagen
nachhaltigkeit@noelken.de
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W I S S E N S W E R T E S

20 KRITERIEN

STRATEGIE SEITEN

1. Strategische Analyse und Maßnahmen 11

2. Wesentlichkeit 11 – 13

3. Ziele 12 – 13

4. Tiefe der Wertschöpfungskette 19

PROZESSMANAGEMENT SEITEN

5. Verantwortung 11

6. Regeln und Prozesse 15

7. Kontrolle  15

8. Anreizsysteme 19, 36

9. Beteiligung von Anspruchsgruppen 33

10. Innovations- und Produktmanagement 19

UMWELT SEITEN

11. Inanspruchnahme von natürlichen Ressourcen 22, 24, 27 – 31

12. Ressourcenmanagement 27 – 31

13. Klimarelevante Emissionen 28

PROZESSMANAGEMENT SEITEN

14. Arbeitnehmerrechte 36

15. Chancengerechtigkeit 36

16. Qualifizierung 37

17. Menschenrechte 15, 20

18. Gemeinwesen 40

19. Politische Einflussnahme 40

20. Gesetzes- und richtlinienkonformes Verhalten 15

www.deutscher-nachhalt igkeitskodex.de

10 PRINZIPIEN

MENSCHENRECHTE SEITEN

Prinzip 1: Unternehmen sollen den Schutz der internationalen Menschenrechte innerhalb ihres Einflussbereichs unterstützen und achten sowie 15, 20

Prinzip 2: sicherstellen, dass sie sich nicht an Menschenrechtsverletzungen mitschuldig machen. 20

ARBEITSNORMEN SEITEN

Prinzip 3: Unternehmen sollen die Vereinigungsfreiheit und die wirksame Anerkennung des Rechts auf Kollektivverhandlungen wahren sowie ferner für 36

Prinzip 4: die Beseitigung aller Formen der Zwangsarbeit, 20

Prinzip 5: die Abschaffung der Kinderarbeit und 20

Prinzip 6: die Beseitigung von Diskriminierung bei Anstellung und Beschäftigung eintreten. 36

UMWELTSCHUTZ SEITEN

Prinzip 7: Unternehmen sollen im Umgang mit Umweltproblemen einen vorsorgenden Ansatz unterstützen, 27

Prinzip 8: Initiativen ergreifen, um ein größeres Verantwortungsbewusstsein für die Umwelt zu erzeugen, und 27 – 31

Prinzip 9: die Entwicklung und Verbreitung umweltfreundlicher Technologien fördern. 28

KORRUPTIONSBEKÄMPFUNG SEITEN

Prinzip 10: Unternehmen sollen gegen alle Arten der Korruption eintreten, einschließlich Erpressung und Bestechung. 15

www.unglobalcompact.org

ÜBERBLICK: DER DEUTSCHE NACHHALTIGKEITSKODEX

ÜBERBLICK: UNITED NATIONS GLOBAL COMPACT
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ALLGEMEINE STANDARDANGABEN

ORGANISATIONSPROFIL SEITEN

GRI 102: General Disclosures 2016 102-1 Name der Organisation 1

102-2 Marken, Produkte und Dienstleistungen 17

102-3 Hauptsitz der Organisation 8

102-4 Länder der Geschäftstätigkeit 8

102-5 Eigentümerstruktur und Rechtsform 9

102-6 Bediente Märkte 8

102-7 Größe der Organisation 8

102-8 Informationen über Mitarbeiter und andere Arbeiter 35

102-9 Lieferkette 19

102-10 Veränderungen in der Organisation und der Lieferkette 9

102-11 Umsetzung des Vorsorgeprinzips 15

102-12 Unterstützung externer Initiativen 24, 25, 34

102-13 Mitgliedschaften in Verbänden 34

STRATEGIE SEITEN

GRI 102: General Disclosures 2016 102-14 Erklärung der höchsten Entscheidungsträger 4

ETHIK UND INTEGRITÄT SEITEN

GRI 102: General Disclosures 2016 102-16 Werte, Grundsätze und Verhaltensstandards 7

UNTERNEHMENSFÜHRUNG SEITEN

�� GRI 102: General Disclosures 2016 102-18 Führungsstruktur 9

EINBINDUNG VON STAKEHOLDERN SEITEN

GRI 102: General Disclosures 2016 102-40 Eingebundene Stakeholdergruppen 33 – 34

102-41 Kollektivvereinbarungen 36

102-42 Ermittlung und Auswahl der Stakeholder 33

102-43 Einbindung der Stakeholder 33

102-44 Fragen und Bedenken von Stakeholdern 33

BERICHTSPARAMETER SEITEN

GRI 102: General Disclosures 2016 102-45 Unternehmen, die im konsolidierten Jahresabschluss aufgeführt sind 43

102-46 Bestimmung der Berichtsinhalte 43

102-47 Liste der wesentlichen Themen 11

102-48 Veränderungen durch Neudarstellung der Informationen –

102-49 Veränderungen in der Berichterstattung 43

102-50 Berichtszeitraum 43

102-51 Veröffentlichung des letzten Berichts 43

102-52 Berichtszyklus 43

102-53 Ansprechpartner für Berichtsthemen 43

102-54 Aussage zur GRI Standard Übereinstimmungsoption 43

102-55 GRI-Content-Index 45

102-56 Externe Berichtsprüfung 43 

WESENTLICHE THEMEN

EINHALTUNG UMWELTVORSCHRIFTEN SEITEN

GRI 103: Managementansatz 103-1 Erklärung des wesentlichen Themas und seine Grenzen 27

103-2 Managementansatz und seine Komponenten 27 – 31

103-3 Evaluierung des Managementansatzes 27

GRI 307: Umwelt Compliance 2016 307-1 Nichteinhaltung umweltbezogener Gesetze und Vorschrif ten 27

ARBEITSSICHERHEIT UND GESUNDHEITS-
SCHUTZ SEITEN

GRI 103: Managementansatz 103-1 Erklärung des wesentlichen Themas und seine Grenzen 38

103-2 Managementansatz und seine Komponenten 38

103-3 Evaluierung des Managementansatzes 38

GRI 403: �Arbeitssicherheit und  
Gesundheitsschutz

403-1 In Arbeitsschutzausschüssen vertretene Mitarbeiter 38

403-2 Verletzungen, Berufskrankheiten, Ausfalltage und Abwesenheiten 38

403-3 Arbeiter mit hoher Erkrankungsrate oder -gefährdung im Zusammenhang mit ihrer Beschäftigung 38

403-4 Vereinbarungen mit Gewerkschaften zu Arbeitsschutzthemen –

www.globalrepor t ing.org

W I S S E N S W E R T E S

ÜBERBLICK: GRI-INDEX
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